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Fachbereich 2
(Erziehungswissenschaften - Psychologie - Leibeserziehung)

Anschrift:

Telefon:

Dekan:

Prodekan:

Dekanat:

Sprechstunden
des Dekanats

Gesamthochschule Paderborn
Fachbereich 2
479 Paderborn

Fürstenweg 15-17

(0 52 51) 2 35 18 / App. 93

o. Prof. Dr. phil. Kramer

o. Prof. Dr. phil. Franz

Käthe Jeromin, Fachbereichssekretärin
Raum: F 221

Tel.: App. 93

Mo—Fr 11.00—12.30 Uhr

207





ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT
022010 Einführung in die Erziehungswissen-

022020

022030

022040

022050

022060

022070

02208

022090

022100

schüft
V 2: Mi 11.00—13.00 Uhr Pf 11/2

Einführung in die Kybernetische
Pädagogik
Vi: Do 11.00—12.00 Uhr Pf III 2/V 2

Allgemeine Kybernetik II
Logik und Automatentheorie
Wahlweise kann diese Veranstaltung
auch durch 022070 ersetzt werden
V 2: Do 9.00—11.00 Uhr Pf V 2

Erziehen und Lehren
Systematische Grundvorlesung
mit Seminar
V 2: Do 9.00—11.00 Uhr Pf II 1

Informationspsychologie
Vi: Do 8.00— 9.00 Uhr Pf II 2

Einführung in die bildungsbetriebliche
Theorie der Schule
V 2: Mo 13.00-15.00 Uhr Pf IV AI

Allgemeine Kybernetik II
Logik und Automatentheorie;
audio-visuelles Lehrmaschinen¬
programm
nach Vereinbarung
Wahlweise kann diese Veranstaltung
auch durch die Lehrveranstaltung 022030
ersetzt werden.
V/S 2: Mi 14.00—16.00 Uhr Pf V 2

Allgemeine Kybernetik I
Informations- und Codierungstherorie;
audiovisuelles Lehrmaschinen¬
gramm
V/S 2: Mi 17.00—19.00 Uhr Pf V 2

Das Curriculum des Erstunterrichts
V/S 2: Mo 9.00-11.00 Uhr Pf III

Der mehrdimensionale Unterricht —
Zur Integration der Medien
V/S: 2 Do 11.00—13.00 Uhr Pf III 2

F H 2 Faber

F Ü 2 Frank

F Ü 2 Frank

F Aula Heichert

F U 2 Meder

F Ü 3 Ortner

F Ü 2 Frank
und Mitarbeiter

F Ü 2 Frank
und Mitarbeiter

F H 3 Franz

F H 4 Franz
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02211 Lehre und Einsicht
V/S 2: Mo 16.00—18.00 Uhr Pf IV

022120 Pädagogische Anthropologie
V/S 2: Do 18.00-20.00 Uhr Pf I/II

022130 Einführung in die pädagogische
Soziologie I
für Studenten des 1. und 2. Semesters
V/S 2: Mo 13.00—15.00 Uhr Pf 11/2

022140 Einführung in die pädagogische
Soziologie II
für Studenten des 1. und 2. Semesters
V/S 2: Do 8.00—10.00 Uhr Pf 11/2

022150 Die Bedeutung des naturwissen¬
schaftlichen Unterrichts in
Vergangenheit und Gegenwart, I
V/S 2: Do 9.00-11.00 Uhr Pf IV

022160 Probleme der Unterrichtseffektivität
unter dem Aspekt empirischer Forschung
V/2 2: Mo 10.00—12.00 Uhr

022170 Erwachsenenbildung als sekundäre
Sozialisation
für Diplomanden und Lehramts¬
kandidaten
HS 2: Mo 15.00-17.00 Uhr Pf IV

022180 Pädagogik in den Ostblockländern
für Studenten der höheren Semester
HS 2: Do 13.00-15.00 Uhr Pf IV

022190 Sozialistische Pädagogik im Vergleich
zur Pädagogik des Nationalsozia¬
lismus
HS 2: Do 15.00—17.00 Uhr Pf 11/2

022200 Sozialisation und Erziehung
OS 2: Mo 17.00-19.00 Uhr Pf V V

022210 Aspekte eines Iernzielorientierten
Unterrichts
(beschränkte Teilnehmerzahl)
OS 2: Mo 15.00-17.00 Uhr Pf III 2

022230 Schulrecht
S 1: Do 8.00— 9.00 Uhr Pf IV

F H 2 Hammel

F H 3 Hammel

F H 1 Kadlec

F H 1 Kadlec

F Ü 5 Sievert

F Ü 4 Weber

F 216 Faber

F Ü 4 Kadlec

F H 2 Loddenkemper/
Wüllner

F Ü 3 Faber/
Loddenkemper

F U 3 Franz

F U 1 Drewes
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022220 Faktorenanalyse des schulischen
Erziehungsfeldes
Diskussion empirischer Befunde
und Möglichkeiten der pädagogischen
Felderforschung
OS 2: Mo 17.00-19.00 Uhr Pf V

022240 Rechnerkunde
S 2: Mi 9.00-11.00 UhrPfllll/Vl

022250 Von der Curriculumsideologie
zur Lehrplanungstheorie
erörtert am Beispiel der Rechner¬
kunde und des Sprachunterrichts
S 2: Do 13.00—15.00 Uhr Pf I2/III1

022260 Lernarten und Lernorganisation
im Unterricht II
S 2: Do 17.00-19.00 Uhr Pf IH/2

022270 Freizeitpädagogik
S 2: Mo 16.00—18.00 Uhr Pf I

022280 Einführung in die empirischen
Forschungsmethoden in der
Pädagogik (Teil I)
für Studenten des 1. und 2. Semesters
S 2: Mo 17.00—19.00 Uhr Pf V

022290 Empirische Forschungsmethoden
in der Pädagogik (Teil II)
für Hörer aller Semester
S 2: Do 17.00—19.00 Uhr Pf V

022300 Zum Curriculum des Gymnasialfachs
„Pädagogik" — Erziehungswissen¬
schaft"
S 2: Do 10.00—12.00 Uhr Pf III 1

022310 Didaktik des objektivierten Unter¬
richts und ihre psychologischen
Grundlagen
S 2: Do 15.00-17.00 Uhr Pf III 2/II2

022320 Lernen und Lernen mit Medien
S 2: Do 15.00—17.00 Uhr Pf III 2

F Ü 5 Sievert

F U 2 Frank
und Mitarbeiter

F Ü 2 Frank

F H 2 Hagemann

F H 2 Hammel

F U 8 Kadlec

F Ü 8 Kadlec

F U 10 Loddenkemper

F O 2 Meder

F Ü 1 Schüler
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022330

022340

022350

022360

022370

022380

022390

022400

022410

022420

Einsatzmöglichkeiten von Video-Anlagen
in Schule und Hochschule
insbesondere Probleme der Unterrichts¬
analyse und des Verhaltenstrainings
S 2: Do 17.00—19.00 Uhr Pf III

Schulfernsehen in unterrichts¬
theoretischer Sicht
nach Vereinbarung
S 2: Do 9.15—10.45 Uhr Pf III 2

F Ü 2 Sievert /
Westemeyer

F Ü 1 Tulodziecki

Verkehrserziehung und Verkehrs¬
sicherung
S 2: Mo 11.00—13.00 Uhr Pf II/III Kreishaus

kleiner
Wesche

Sitzungssaal
Erwachsenenbildung im Spiegel
ihrer Veranstaltungsprogramme
PS 2: Mo 17.00—19.00 Uhr Pf IV

Gruppenarbeit in der Erwachsenen¬
bildung
PS 2: Do 15.00—17.00 Uhr Pf IV

Einführung in hermeneutische
Methoden in der Erziehungs¬
wissenschaft
für Studenten des 1. und 2. Semesters
PS 2: Mo 15.00—17.00 Uhr Pf V 2

Teilnehmende Beobachtung als
empirisches Verfahren in der Erzie¬
hungswissenschaft — aufgezeigt am
Praxisfeld Erwachsenenbildung
PS 2: Do 17.00—19.00 Uhr PfV2/IV3

Examens-Colloquium
K: nach Vereinbarung

Übungen zur allgemeinen
Kybernetik II
Gemeinsam für alle Teilnehmer der
Lehrveranstaltungen 022030 und 022070
P 1: Mi 11.00—12.00 Uhr Pf V 2

Übungen zur Allgemeinen
Kybernetik I
Ü 1: Mi 16.00—17.00 Uhr Pf V 2

F Ü 3 Faber / Ahl

F 216 Ahl

F U 9 Uhle

F 216 Wüllner

Franz

F Ü 2

F Ü 2

Frank
und Mitarbeiter

Frank
und Mitarbeiter
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022430 Unterrichtspraktische Studien
Die Übung ist verpflichtend für alle
Studierenden, die im Frühjahr 1975
das 5wöchige Schulpraktikum absol¬
vieren.
nach Vereinbarung
Ü 1: A Mo 14.00—15.00 Uhr Pf III F Ü 1 Jacobi

B Mo 15.00—16.00 Uhr
C Mo 16.00—17.00 Uhr
D Mo 17.00—18.00 Uhr

022440 Unterrichtspraktische Studien
Die Übung ist verpflichtend für alle
Studierenden, die im Frühjahr 1975
das 5wöchige Schulpraktikum absol¬
vieren.
nach Vereinbarung
Ü 1: A Mo 8.15— 9.00 Uhr Pf III F Ü 1 Schier

B Mo 9.15—10.00 Uhr
C Mo 10.15—11.00 Uhr

Die Liboriusbuchhandlung
hält immer ein

umfangreiches Lager
pädagogischer Literatur
aller Fachgebiete für
Studium und Praxis

Bernhard für Sie bereit.

Halbig Im ersten Stock

finden Sie eine ständige
Paderborn, Kamp 5 LE H RM ITTE L-
Ruf 22624 AU SSTE LLU N G
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022450 Erziehung in „vollständiger
Umgebung" — Das Erziehungsheim
in pädagogischer Kritik
nach Vereinbarung
Ol: Mo 17.00-18.00 Uhr Pf IV

022460 Thema wird noch bekanntgegeben
Ü/S: nach Vereinbarung

022470 Systematische Unterrichtsbeobachtung
Teil I: Datenerhebung und-Verarbeitung
nur für Anfangssemester
Ü 2: Fr 11.00—13.00 Uhr

022480 Grundwissenschaftliches Praktikum
P: nach Vereinbarung

022490 Grundwissenschaftliches Praktikum
Lernen mit Erwachsenen
P: nach Vereinbarung

022500 Grundwissenschaftliches Praktikum:
Anwendungen der kybernetischen
Pädagogik
P 4: Mi 8.30—12.00 Uhr

nach Vereinbarung

022510 Grundwissenschaftliches Praktikum:
Hospitation und Analyse von Institu¬
tionen der Erziehung und des Unter¬
richts
nach Vereinbarung
P 4: Mi 8.00—12.00 Uhr

022520 Einführungspraktikum
P: nach Vereinbarung

022530 Grundwissenschaftliches Praktikum
P: nach Vereinbarung

022540 Grundwissenschaftliches Praktikum:
Betreuung von Schulkindern der
Gastarbeiter und von förderungs¬
bedürftigen Schulkindern
P: nach Vereinbarung

022550 Grundwissenschaftliches Praktikum
P: nach Vereinbarung

022560 Grundwissenschaftliches Praktikum
P: nach Vereinbarung

F O 2 Schier

Weber

F O 7 Weber

Ahl

Faber

Rathenau¬
straße 69—71 Frank

und Mitarbeiter

F Ü 2 Franz

Hammel

Jacobi

Kadlec

Loddenkemper

Schier
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022570 Grundwissensdiaftlidies Praktikum:
Zur Beobachtung und Analyse aus¬
gewählte! Unterrichtseinheiten
P 3: Mi 10.00—13.00 Uhr F U 1 Uhle

022580 Grundwissenschaftliches Praktikum:
Sozialformen im Unterricht
P: nach Vereinbarung F 216 Wüllner

PSYCHOLOGIE
023010 Einführung in die Lernpsychologie

1./2. Semester
V 2: Mo 11.00—12.00 Uhr Pf II

Do 10.00—11.00 Uhr

023020

023030

023040

023050

023060

023070

023080

023090

Sozialpsychologie (Sozialisation)
V/S 2: Mo 10.00-12.00 Uhr Pf II/I

Soziales Lernen II
Mit anschließender didaktischer Aus¬
wertung der Lehrveranstaltung auf
gruppendynamischer Basis,
auch für Anfänger
V/S 2: Do 17.00—19.00 Uhr Pf II/I

Entwicklungspsychologie II
HS 2: Mo 14.00—16.00 Uhr Pf II

Einführung in die Objektivierung
der Lernleistungsmessung bei schrift¬
lichen Arbeiten
S 2: Do 17.00—19.00 Uhr Pf II

Ausgewählte Fragen der psycholo¬
gischen Anthropologie
S 1: Mo 17.00—18.00 Uhr Pf I

Empirische Untersuchungen zur
Entwicklung des Zeit- und Geschichts¬
bewußtseins
S 2: Mo 12.00-13.00 Uhr Pf HI/Pf II

und nach Vereinbarung

Ausgewählte Kapitel der Angst- und
Streßforschung
S 2: Do 17.00—19.00 Uhr Pf I/II

Verhaltensbeobachtung
PS 2: Do 11.00-13.00 Uhr Pf V/II

F H 3 Schlüter

F H 2 Kaufmann

F H 1 Mente

F H 2 Kaufmann

F Ü 1 Krause

F Ü 4 Mente / Schlüter

F Ü 4 Schlüter /
Staudinger /
Sprenger

F Ü 3 Seidel

F H 3 Kaufmann
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023100 Fragen der Pädagogischen Psychologie
ab 6. Semester
K: nach Vereinbarung Pf II/I

023311 Anleitung zu wissenschaftlichen
Arbeiten
K: nach Vereinbarung

023120 Lern- und Erziehungsschwierigkeiten
(nach persönlicher Anmeldung)
K 1: A Do 15.00—16.00 Uhr Pf II

B Do 16.00—17.00 Uhr

Kaufmann

Mente

F U 4 Schlüter

023130 Probleme der Pädagogischen
Psychologie
Kl: Do 9.00-10.00 Uhr Pf Ii/Pf III F Ü 4 Schlüter

023140 Kolloquium für Diplomanden
und Doktoranden
K: nach Vereinbarung

023150 Zur Technik der Verhaltens¬
beobachtung
Ü 1: Mittwoch vormittags Pf V

023160 Probleme des nicht-direktiven
Beratungsgesprächs
(nach persönlicher Anmeldung)
Ü 2: Mo 19.00—21.00 Uhr 2 Pf II

Do 8.00—10.00 Uhr 1

023317 Projektgruppen: Objektivierung der
Interaktion von Gruppenprozessen
begrenzte Teilnehmerzahl;
auch für Anfänger
U 2: Di 19.00—21.00 Uhr 1 Pf II/V

Do 19.00-21.00 Uhr 2

023180 Anleitung zu empirischen Arbeiten
AG: nach Vereinbarung

023190 Grundwissenschaftliches Praktikum
„Beobachtung von Kindern in schuli¬
schen Situationen" (mit anschließen¬
der Übung zur Technik der
Verhaltensbeobachtung)
P: Mi vormittags

Schlüter

Kaufmann

F U 7 Mente

U 7
Ü 7

Mente

Kaufmann

Kaufmann
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023200 Gi und wissenschaftlich es Praktikum:
Betreuung von Schulkindern der Gast¬
arbeiter und von förderungs¬
bedürftigen Schulkindern
P: nach Vereinbarung

LEIBESERZIEHUNG
L THEORIE DER LEIBESERZIEHUNG
024010 Ausgewählte Probleme der

Bewegungslehre
V 2: Fr 15.00—17.00 Uhr

024020 Die Funktion des Sports und der
Bildungsauftrag des Schulsports
S 2: Mo 11.00—13.00 Uhr

024030 Untersuchungen zur Stabilisierung
sportlicher Interessen und Neigungen
S 2: Do 18.00—20.00 Uhr

024040 Abschlußkolloquium
Kl: Fr 12.00—13.00 Uhr

024050 Sportmethodik und ihre Bedeutung
als spezifischer Theoriebereich inner¬
halb der Sportwissenschaft
S 2: Di 18.00—20.00 Uhr

024060 Affinität zwischen Arbeit und
Leistungssport?
S 2: Fr 11.00—13.00 Uhr

024070 Fachmethodik Turnen
S 2: Do 11.00—12.00 Uhr

024080 Kolloquium
K: nach Vereinbarung

024090 Zur Theorie der Sportspiele
S 2: Do 18.00—20.00 Uhr

024100 Fachmethodik Volleyball
S 2: Di 12.00—13.00 Uhr

024110 Sportmedizin
Erste-Hilfe und Massage
S 2: Mo 18.00—20.00 Uhr

Mente / Schlüter

F Ü 1 Kramer

F Ü 1 Kramer

F Ü 1 Kramer

F Ü 3 Kramer

F Ü 2 Knievel

F Ü 2 Knievel

F U 1 Knievel

Knievel

F Ü 6 Brettschneider

F Ü 1 Brettschneider

F Ü 1 Scheele
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II. Didaktisch-methodische und praktische Einführung in die schulischen
Grundsportarten
(Gruppeneinteilung, Zeiten und Übungsstätten werden zu Beginn des
Semesters gesondert bekanntgegeben.)

1. Geräteturnen

02412 Methodik und Praxis des Geräteturnens
Brettschneider
Knievel
Kramer
Werner
Wiehager

2. Schwimmen

024130 Einführung in die Methodik und Technik
der Wechselschlagschwimmarten
(Schw A, I)

024140 Methodik und Technik der Gleichschlag¬
schwimmarten (Schw A, II)

024150 Wassergewöhnung und methodische
Übungsreihen im Anfängerschwimmen
(Schw BJC, III)

024160 Bewegungstechnikund -korrektur sowie
Trainingsorganisation im Schwimmsport
(Schw B/C, IV)

024170 Übung zum Erwerb des Grund-,
Leistungs- und Lehrscheins der DLRG

024180 Fachmethodik Schwimmen

3. Gymnastik/Tanz
024190 Einführung in die körper- und

bewegungsbildenden Grundformen
(Gym A, I)

024200 Entwicklung und Gestaltung von kleinen
rhythmischen Bewegungsfolgen
(Gym A, II)

024210 Rhythmische Bewegungsbilanz in der
Grundschule (Gym B, III)

024220 Rhythmische Bewegungsbilanz und
-gestaltung (mit und ohne Handgerät)
Bewegungsbegleitung (Gym C, III)
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BHWt Die Bausparkasse
die es ihren Kunden leichter macht.

*■ Ohne das BHW hätte ich mein
Haus nie gebaut. Baugeld zu nur

4 1 12 % bei 3 % Guthabenzinsen.
Keine Mindestansparsumme. Das
gibt's nur beim BHW. Und was für
mich besonders wichtig war: Wenn
man die vom BHW brauchte, waren
die immer für mich da. Diese Hilfe
war für mich
ja so wichtig.

BHW-Bausparer
kennenden
Unterschied
zwischen
Bausparen und
BHW-Bausparen«

Und Sie sollten ihn auch kennen,
wenn Sie Beamter, Angestellter oder
Arbeiter im öffentlichen Dienst sind. Denn
nur Mitarbeiter des öffentlichen Dienstes
dürfen BHW-Bausparer werden. Ihnen
aber können wir ein paar ganz entschei¬

dende Extras bieten. So geben wir zum
Beispiel unseren Kunden das Bauspar¬
darlehen, ohne eine Mindestansparsumme
zu verlangen. Denn bei uns kommt es
allein auf die Bewertungsziffer an.
Und auch das gibt's nur beim BHW:
Den besonderen Tarif für alle, die mit
geringen Spar- und Tilgungsraten Eigen¬
tum schaffen oder erhalten wollen.

Verbinden Sie die BHW-Vorzugs-
leistungen mit den Vergünstigungen, die
der Staat Bausparern gewährt. Am besten
wenden Sie sich — möglichst sofort —
an die nächste BHW-Beratungsstelle,
Ihren BHW-Vertrauensmann oder direkt
an die BHW-Hauptverwaltung in Hameln.

BHW Die Bausparkasse
für alle im öffentlichen Dienst
325 Hameln

Beratungsstelle: 479 Paderborn, Schildern 17-19 (Nähe Domplatz)
Fernruf (05251)24257
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024230 Entwickeln von kleinen Tanzmotiven und
und einfachen Tanzformationen
(Ta, A, I)

024240 Tanz in der Grundschule (Ta B, II)
024250 Moderne Tanzformen in den Sekundar¬

stufen (Ta C, II)

024260 Tänze der Völker (Ta, C, II)
4. Spiele

024270 Kleine Spiele

Basketball

024280 Methodische Erarbeitung der technischen
und taktischen Grundlagen A

024290 Festigung der Spielelemente und Spiel¬
taktik (C)

Fußball

024300 Methodische Erarbeitung der technischen
und taktischen Grundlagen (A)

024310 Festigung der Spielelemente und Spiel¬
taktik (C)

Handball

024320 Festigung der Spielelemente und Spiel¬
taktik (C)

Volleyball

024330 Methodische Erarbeitung der technischen
und taktischen Grundlagen (A)

024340 Festigung der Spielelemente und Spiel¬
taktik (C)

024350 Hinführung zu den Mannschafts¬
spielen (B)

III. UNTERRICHTSPRAKTISCHE STUDIEN
nach Ankündigung

IV. LEHRGÄNGE
024370 Skilehrgang La Villa (Italien)
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Abkürzungen:

A = Übungen der 1. Studienphase (bis 3. Semester) für alle Studiengänge.

B = Übungen für Studierende der 2. Studienphase (ab 4. Semester) mit
dem Studiengang „Grundschule", bzw. Übungen für Studierende, die
ihr Studium nach der bisherigen Studien- und Prüfungsordnung ab¬
solvieren und Grundschullehrer werden wollen.

C Übungen für Studierende in der 2. Studienphase mit dem Studien¬
gang „Sekundarstufen" bzw. Übungen für Studierende, die ihr Stu¬
dium nach der bisherigen Studien- und Prüfungsordnung absolvieren
und Hauptschullehrer werden wollen.

B/C = Gemeinsame Übungen für Studierende in der 2. Studienphase mit
dem Studiengang „Grundschule" oder „Sekundarstufen" bzw. Übun¬
gen für Studierende, die ihr Studium nach der bisherigen Studien-
und Prüfungsordnung absolvieren und Grund- oder Hauptschullehrer
werden wollen.

Schw = Schwimmen

Gym = Gymnastik
Ta = Tanz

V
Weitere notwendige Erläuterungen zu den Abkürzungen werden zu Beginn des
Semesters durch Aushang bekanntgegeben.
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